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Spielanleitung

Dieses Spiel kannst du zu zweit, zu dritt oder zu viert spielen.

Eine Dominokarte hat zwei Enden. Nun geht es darum, mit den Karten einen 

Weg zu legen. Wenn eine Karte beispielsweise mit einem Hund endet, muss 

die nächste Karte mit einem Hund beginnen – also immer gleiches Tier zu glei-

chem Tier.

Jeder Spieler bekommt vor Spielbeginn 5 bis 7 Karten, je nach dem wie viele 

Spieler ihr seid. (Je mehr Spieler, desto weniger Karten.) Legt eure Karten offen 

vor euch auf den Tisch. Die restlichen Karten werden in einem Stapel verdeckt 

auf den Tisch gelegt. Die oberste Karte des Stapels wird aufgedeckt und in die 

Mitte des Tischs gelegt.

Ein Kind beginnt und legt eine seiner Tierkarten an ein passendes Ende der 

Karte, die auf dem Tisch liegt. Nun ist der nächste Mitspieler an der Reihe. 

Wenn jemand keine passende Karte hat, muss er eine aus dem Stapel ziehen 

und setzt aus, das heisst der nächste Mitspieler ist an der Reihe.

–  Leere Felder sind «Joker» - sie passen überall.

–   Doppelkarten (das sind Karten mit zwei gleichen Tieren) können quer an ein 

Ende eines Weges gelegt werden. Nun kann man in mehrere Richtungen weiter 

spielen. 

Wer hat zuerst keine Domino-Karten mehr?

Tier-Domino
Drucke die Seiten mit den Dominokarten aus und 

schneide die Karten entlang den gestrichelten Linien aus. 

Achtung: Bei den durchgezogenen Linien nicht schnei-

den! 
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